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Eine der sensibelsten Baumaßnahmen der letz-
ten Jahre in der Landeshauptstadt München ist 
dieser Tage abgeschlossen worden: Die Neuge-
staltung des St.-Jakobs Platzes. Mitten im Zen-
trum, in unmittelbarer Nachbarschaft zum Viktu-
alienmarkt, präsentiert sich der St.-Jakobs Platz 
nunmehr als Ort kultureller Vielfalt und Begeg-
nung. Neben dem jüdischen Gemeindezentrum 
bilden die Synagoge und das jüdische Museum 
das Zentrum des neugestalteten Platzes. Vital 
und offen fügt er sich als wichtiger Baustein in 
ein pulsierendes Stadtleben ein, schafft Frei-
räume zum Begegnen und Plätze zum Verweilen 
- ein Ort, an dem Atmosphäre spürbar wird.

Gelungen ist dies alles, weil die Baumaterialen 
sehr bewusst ausgewählt und überlegt einge-
setzt wurden. Entscheidend dabei war, die Flä-
che mit spaltrauem Granitpflaster zu gestalten. 
Die gesamte Platzfläche ist rechtwinklig zum 
Gemeindezentrum gepflastert. Das Pflasterbild 
von bis zu 100 Meter langen, gleichmäßig durch-
laufenden Pflasterreihen soll den Eindruck eines 

fließenden, weiten Raumes vermitteln. Das 
sorgfältig gewählte Material des Großsteinpfla-
sters - blaugrauer Haselberger Granit der Firma 
Götzer - knüpft auf moderne Weise an das histo-
rische Pflaster der Altstadt an und setzt einen 
gelungenen Kontrast zum Travertin der Hoch-
bauten.

Die spaltrauhe Oberfläche schafft lebendige 
Natürlichkeit. Den Anspruch einer guten begeh- 
und befahrbaren Oberfläche wird der Haselber-
ger Granit auf Grund seiner extremen Feinkörnig-
keit und guten Spalteigenschaften leicht gerecht. 
Um aber ein Höchstmaß an Qualität zu erzielen, 
wurde bei der Produktion der über 2.500 Tonnen 
Großpflastersteine auf den Einsatz der hydrau-
lischen Spaltmaschinen verzichtet und das Pfla-
ster ausschließlich von Hand gespalten um, in 
2.000 Säcke verpackt, scharfkantig und unbe-
schadet in München anzukommen. Darauf, daß 
diese handwerklichen Fertigkeiten bei uns auch 
heute noch verfügbar sind, können die Firma Göt-
zer und deren Facharbeiter stolz sein.

Granitpflaster für den 
St.-Jakobs-Platz in München: 

Produzent: Granitwerk Götzer
Danglmühle 15 • 94051 Hauzenberg
Telefon: 08586/1284
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